
BBU-Preisspiegel 2026, Teilnahmestatistik der Ver- und
Entsorger in Brandenburg
Die Beteiligung am BBU-Preisspiegel 2026 war in den einzelnen Sparten unterschiedlich
hoch. Besonders umfassend waren die Rückmeldungen zur Grundsteuer B, während bei
der Müllentsorgung deutlich weniger Städte und Gemeinden Angaben machten.
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Unterschiedliche Beteiligung in den einzelnen Sparten

Für den BBU-Preisspiegel 2026 wurden erneut die Preise und Gebühren für 61 Städte und
Gemeinden im Land Brandenburg abgefragt. Die Beteiligung der Ver- und Entsorger fiel
dabei je nach Sparte unterschiedlich aus. Für eine Stadt beziehungsweise Gemeinde gilt
dabei als „teilnehmend“, wenn für die jeweilige Sparte verwertbare Angaben vorlagen.
Daneben wird unterschieden, ob keine Beteiligung erfolgte oder ob zwar eine
Rückmeldung einging, diese aber keine auswertbaren Werte enthielt. Vereinzelt gab es
auch Verweise auf die im Internet veröffentlichten Preise mit der Erlaubnis diese in der
Auswertung zu veröffentlichen. Die Beteiligungsquote ist daher nicht in allen Fällen
unmittelbar mit dem Anteil der später in den Artikeltabellen ausgewiesenen Städte
gleichzusetzen.

Am höchsten war die Beteiligung bei der Grundsteuer B: Für alle 61 Städte und Gemeinden
lagen Angaben vor. Es folgen der Haushaltsstrom mit 56 teilnehmenden Städten und
Gemeinden sowie Erdgas und Wasser/Abwasser mit jeweils 54. Bei der Fernwärme
beteiligten sich 44 Städte und Gemeinden. Am geringsten war die Beteiligung bei der
Müllentsorgung: Hier lagen für 36 der 61 Städte und Gemeinden Angaben vor. Damit ist
die Müllentsorgung zugleich die Sparte mit der größten Lücke in der flächendeckenden
Datengrundlage.
 



Auch wenn Faktoren wie die Inflation und die Verwerfungen auf dem Energiemarkt in den
letzten Jahren die Teilnahme am BBU-Preisspiegel nicht unbedingt erleichterten, besteht
nach wie vor eine solide Datengrundlage, auf der die vom BBU veröffentlichten Ergebnisse
basieren: 

Insgesamt wurden für die Sparte Fernwärme die Preise von 44 der 61 Städte und
Gemeinden (2025: 37 von 61), die beim BBU-Preisspiegel für die Auswertung zum Land
Brandenburg Berücksichtigung finden, seitens der Versorger bestätigt oder korrigiert
(Teilnahmequote: 72 Prozent). Deutlich höher war die Beteiligung in der Sparte Erdgas, wo
dem BBU zum Stichtag 01.01.2026 für 54 der 61 (2025: 44 von 61) berücksichtigten Städte
und Gemeinden geprüfte Daten vorlagen – eine Teilnahmequote von rund 89 Prozent.
Erneut hoch fiel der Anteil an Städten und Gemeinden aus, die die Strompreise für das
BBU-Modellhaus überprüft haben: Hier lag die Rückmeldequote mit 56 von 61 Städten und
Gemeinden (2025: 59 von 61) bei rund 92 Prozent. Darüber hinaus wurden für den BBU für
54 der 61 Städte und Gemeinden (2025: 48 von 61) die Preise der Wasserversorgung und
Wasserentsorgung seitens der Ver- und Entsorger überprüft (Teilnahmequote: 89
Prozent). Im Bereich Müllentsorgung waren es insgesamt 36 der 61 (2025: 36 von 61) der
ausgewählten Orte in Brandenburg (Teilnahmequote: 59 Prozent). 

Eine detaillierte Übersicht dazu liefert auch die folgende Tabelle. Unter „davon
teilnehmend“ fallen hierbei Versorger, Entsorger und Städte, von denen die BBU-
Mischpreise und Angaben überprüft wurden oder bei denen auf die veröffentlichten Preise
hingewiesen wurde. In einigen Fällen wurde die Mitarbeit am BBU-Preisspiegel abgelehnt.
Diese Städte fallen in die Kategorie „davon nicht teilnehmend“. Erfolgte keine
Rückmeldung der entsprechenden Ver- und Entsorger oder lässt sich das BBU-
Berechnungsmodell beim Ver- bzw. Entsorger nicht anwenden, fallen die Städte in die
Spalte „keine Werte“.

https://bbu.de/node/39259
https://bbu.de/node/39262
https://bbu.de/node/39264
https://bbu.de/node/39265
https://bbu.de/node/39267


Die Grafik zeigt die Verteilung der Rückmeldungen anschaulich. Bei der Fernwärme
entfielen 44 Angaben auf teilnehmende Städte und Gemeinden, 17 Orte waren entweder
nicht beteiligt oder es lagen keine verwertbaren Werte vor. Bei Erdgas, Haushaltsstrom
und Wasser/Abwasser überwiegt die Zahl der teilnehmenden Städte deutlich. Bei der
Müllentsorgung stehen 36 verwertbaren Angaben 25 Fällen ohne verwertbaren
Tabellenwert gegenüber. Die Grundsteuer B bildet mit 61 Angaben und keinem Ausfall
eine vollständige Ausnahme.

Versorger und Entsorger bedienen teilweise mehrere Städte und Gemeinden
Neben der Auswertung nach Städten und Gemeinden wurde auch erfasst, wie viele Ver-
und Entsorger auf die Anfrage des BBU geantwortet haben. Diese Zahl ist nicht mit der
Zahl der Städte und Gemeinden gleichzusetzen, da einzelne Unternehmen teilweise
mehrere Orte bedienen. Insgesamt gingen je nach Sparte zwischen 15 und 63
Rückmeldungen beziehungsweise Abfragen ein. Die Beteiligung auf Ebene der
Unternehmen erlaubt damit einen zusätzlichen Blick auf die Breite der Datengrundlage,
ersetzt aber nicht die Auswertung nach den tatsächlich abgedeckten Städten und
Gemeinden.
Bei der Fernwärme antworteten 27 der 45 angefragten Ver- und Entsorger. Beim Erdgas
beteiligten sich 23 von 32 Unternehmen, beim Haushaltsstrom 23 von 25. Für
Wasser/Abwasser gingen 44 von 63 Rückmeldungen mit verwertbarer Beteiligung ein. Bei
der Müllentsorgung beteiligten sich 10 von 15 angefragten Unternehmen. Für die
Grundsteuer B lagen 61 von 61 Rückmeldungen vor. Besonders hoch war die
Rücklaufquote damit beim Haushaltsstrom; zugleich blieb die Datengrundlage bei
Wasser/Abwasser trotz einer hohen Zahl teilnehmender Städte wegen der komplexeren
Versorgungsstrukturen vergleichsweise breit verteilt.
 

Teilnahmequote in der Gesamtschau

Über alle sechs betrachteten Sparten hinweg zeigt sich eine insgesamt gute, aber nicht
gleichmäßige Beteiligung. Die Grundsteuer B erreicht eine vollständige Abdeckung. Auch
beim Haushaltsstrom sowie bei Erdgas und Wasser/Abwasser liegen für den weit
überwiegenden Teil der Städte und Gemeinden verwertbare Angaben vor. Bei der
Fernwärme ist die Beteiligung geringer, während die Müllentsorgung deutlich hinter den



übrigen Sparten zurückbleibt.

Die Teilnahmestatistik macht zugleich deutlich, dass die im BBU-Preisspiegel
veröffentlichten Werte auf den Rückmeldungen der Ver- und Entsorger beruhen. Nicht
teilnehmende Unternehmen oder fehlende beziehungsweise nicht auswertbare Angaben
können nicht durch Schätzungen ersetzt werden. Die jeweiligen Artikel weisen daher
ausschließlich die Städte und Gemeinden aus, für die zum Stichtag verwertbare Angaben
vorlagen.
 

Weitere Artikel zu den Ergebnissen des BBU Preisspiegels 2026 finden Sie hier:

Zusammenfassung des BBU- Preisspiegels 2026
Preisentwicklung für das BBU-Modellhaus
Fernwärme
Erdgas
Haushaltsstrom
Heizöl
Wasserversorgung und Wasserentsorgung
Müllentsorgung
Grundsteuer B
Angaben zum Modellhaus

Rückblick: Zusammenfassung des BBU- Preisspiegels 2025
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